
Zeitschrift: Pro Senectute : schweizerische Zeitschrift für Altersfürsorge,
Alterspflege und Altersversicherung

Herausgeber: Schweizerische Stiftung Für das Alter

Band: 4 (1926)

Heft: 3

Buchbesprechung: Luigi Cornaro, Vom mässigen Leben und der Kunst, ein hohes Alter
zu erreichen

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 12.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


— 83 —

Zürich, Der achte Tätigkeitsbericht des Zürcher Kantonal-
komitees, der soeben veröffentlicht worden ist, ist in eine origi-
nelle Form gekleidet: in einer Reihe von Briefen an einen
Freund erzählt Pfarrer J. R. Hauri, der unermüdliche Präsident
des Komitees, von den Nöten der Alten und von der ent-
sagungsvollen Arbeit, welche namentlich die Unterstützungs-
kommission und die Gemeindevertreter jahraus jahrein in der
Stille leisten, um das schwere Los so vieler Greise und Greisin-
nen nach Möglichkeit zu lindern. Leider fehlt uns der Raum,
um einen solchen Brief zum Abdruck zu bringen, z. B, die be-
herzigenswerten Ratschläge, die Pfr, Hauri an seinen Freund
bei der Übernahme des Amtes eines Gemeindevertre-
t e r s richtet. Die Rechnung 1925, wovon ein Auszug beige-
geben ist, schließt bei Fr. 418,391 Einnahmen und Fr, 427,428
Ausgaben mit einem Rückschläge von Fr. 9,037. Die jährliche
Sammlung im Oktober, welche 1925 das glänzende Resultat von
Fr. 268,354 ergab, darf also auf keinen Fall zurückgehen, soll
das finanzielle Gleichgewicht des so notwendigen Altersfür-
sorgewerks nicht gefährdet werden ^
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Luigi Cornaro, Vom mäßigen Leben und der Kunst, ein hohes
Alter zu erreichen, Basel 1925, Verlag Benno Schwabe & Co.
Preis Fr. 2.50.

Das klassische Buch der Gesundheitslehre, von Addison im
18., Jacob Burckhardt im 19. und Dr. med. Jonquière im 20. Jahr-
hundert mit Vorliebe angeführt, liegt in einer handlichen, mit
dem Bildnis des Verfassers von Tintoretto geschmückten Neu-
ausgäbe vor, die Dr. Julius Schwabe mit Geschick und Ge-
schmack besorgt hat. Was den unverlierbaren Reiz der Schrif-
ten dieses venezianischen Edelmannes ausmacht, ist die Tat-
sache, daß sie seine persönlichen Erfahrungen wiedergeben und
daß dieser Gesundheitskünstler selbst ein hohes Alter erreicht
hat trotz rastloser körperlicher und geistiger Tätigkeit.

Da somit nicht bloß die Schriften, sondern auch das Leben
Cornaros das Interesse des gebildeten Lesers in hohem Maße
Wachrufen, hat der Herausgeber wohl daran getan, in einem
zweiten Teile die wichtigsten Urkunden über das Leben und
Schaffen dieses Renaissancemenschen zu vereinigen.
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